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Die KoopTech-Analyse: 
Vorgehensweise
� zeitliche Entwicklung, zeitliche Entwicklung, 
� Klassifizierung von >1000 Anwendungen
� Benchmark-Analyse
� Entwicklung von 5 Einsatzszenarien 

(Online-Redaktion, Wissensmanagement in 
Unternehmen, Berufliche Bildung, 
Forschergruppen, NGOs)
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Forschergruppen, NGOs)
� 43 qualitative Experteninterviews begleitet 

durch Online-Fragebogen; 12 Fallbeispiele
� Literaturanalyse



Beobachtungen
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Abbildung 1: Chronologische Entwicklung des Web 2.0  (Studer 2007)



Tim Berners-Lee 
über “Web 2.0”

“ Web 1.0 was all about connecting “ Web 1.0 was all about connecting 
people. It was an interactive space, 
and I think Web 2.0 is, of course, a 
piece of jargon, nobody knows what it 
means. If Web 2.0 for you is blogs 
and wikis, then that is people to 
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and wikis, then that is people to 
people. But hat was what the Web 
was supposed to be all along.”



Entwicklungsfaktoren

� Resonanz und Ordnung� Resonanz und Ordnung
� Bewertungen und Empfehlungen
� Vertrauen
� Identität
� Privatsphäre und Öffentlichkeit
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Privatsphäre und Öffentlichkeit



Anwendungsbereiche 
kooperativer Technologien

� Kommunikation und Koordination� Kommunikation und Koordination
� Planen und Managen
� Inhalteproduktion und Kollaboration
� Sharing 
� Identitäts-, Reputations- und 
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Identitäts-, Reputations- und 
Beziehungsmanagement



Kommunikation und 
Koordination

� E-Mail� E-Mail
� SMS
� Chat
� Instant Messaging
� Microblogging
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Microblogging
� Telefon und Konferenz



Planen und Managen

� Kalender� Kalender
� To-Do-Listen 
� Organisation, 

� Terminkoordinierung
� Projektmanagement: Central Desktop, 

Zoho Projects
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Zoho Projects



Inhalteproduktion und 
Kollaboration

� Blogs, Podcasts und Vodcasts� Blogs, Podcasts und Vodcasts
� Offene und interne Wikis
� Shared Workspace
� Simulationswelten
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Sharing 

� Orientierung nach Bewertungen und Orientierung nach Bewertungen und 
Empfehlungen
� Social Bookmarks, Social News

� Sharing-Dienste
� Awareness bzw. Koorientierung
� Virtuelle Börsen
� Die verlängerte geistige Werkbank
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� Die verlängerte geistige Werkbank
� Innocentive, Ninesigma

� Interaktive Wertschöpfung 



Identitäts-, Reputations- und 
Beziehungsmanagement

� Homepages, Blogs� Homepages, Blogs
� Offene und geschlossene Soziale 

Netzwerke
� Reputationsmanagement
� Personensuchmaschinen
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Kommunikationsräume 
und –phänomene

� Sharing, Ko-Orientierung,Kollektive 
Intelligenz, „Weisheit der Masse“

� Digitale Mundpropagada, virale 
Effekte

� Verschmelzung von online und offline
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� Verschmelzung von online und offline
� Zunehmende Bedeutungslosigkeit von 

Ort und Zeit



Kommunikationsräume 
und –phänomene

� Liveness, soziale Ko-Präsenz
� Deterritorialisierte 

Kommunikationsräume
� Soziale Beziehungen „als soziales 

Kapital“
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Kapital“



Akzeptanz- und Erfolgsfaktoren 
Saveri, Rheingold, Vian

Sieben Regelungsdimensionen Sieben Regelungsdimensionen 

1. Struktur - von statischer zu dynamischer
2. Regeln - von externen zu internen
3. Ressourcen - von privaten zu öffentlichen
4. Barrieren - von hohen zu niedrigen
5. Feedback - vom lokalen zum systemischen

Kooperativen Technologien - C. Schulzki-
Haddouti | Web 2.0 in der politischen Bildung, 

9.2.2010, Hattingen

5. Feedback - vom lokalen zum systemischen
6. Gedächtnis - vom flüchtigen zum 

bleibenden
7. Identität - von Einzelnen zu Gruppen



KoopTech-Erfolgsfaktoren
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KoopTech-Erfolgsfaktoren

1. Unterstützung flexibler Strukturen
Soziale Umgangsformen2. Soziale Umgangsformen

3. Sensible Ressourcenerschließung und –
nutzung

4. Nachhaltige Verfügbarkeit von Ressourcen
5. Unterstützung von Feedbackschleifen
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Unterstützung von Feedbackschleifen
6. Unterstützung von identitätsbezogener 

Teilhabe
7. Barrierenidentifizierung



Unterstützung flexibler 
Strukturen

� Schrittweise Implementierung� Schrittweise Implementierung
� Self-Instructing
� Module
� Offene Schnittstellen und Standards:
� Nicht abgeschlossene Entwicklung
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� Nicht abgeschlossene Entwicklung



Soziale Umgangsformen

Die Anwender müssen bei der Einführung und � Die Anwender müssen bei der Einführung und 
Gestaltung der Dienste eingebunden und 
beteiligt werden. 

� Zu kontextorientierten Umgangsformen
gehören etwa die Definition sozialer Etikette bzw. 
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gehören etwa die Definition sozialer Etikette bzw. 
Normen und/oder Rahmenbedingungen für 
Kommunikation und Interaktion. 



Soziale Umgangsformen

� Nutzungsdilemma� Nutzungsdilemma
� Allmendegüter
� individueller Gewinn, sozialisierter 

Verlust 

� Beitragsdilemma
User-Generated-Content
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� User-Generated-Content
� individuelle Beiträge, positives 

Ergebnis für Gruppe 



Sensible Ressourcen-
erschließung und –nutzung

� Orientierung, Navigation und Suche : � Orientierung, Navigation und Suche : 
� Die Art und Weise, wie Inhalte erstellt, 

verändert, gespeichert, beschrieben und mit 
anderen Inhalten und Urhebern verknüpft 
werden können: Metadaten

� Darstellungen können die Art und 
Intensität der Nutzung , der 
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Intensität der Nutzung , der 
Nutzungshistorie und des 
Rezeptionskontextes wiederspiegeln. 



Nachhaltige Verfügbarkeit 
von Ressourcen

� Ökonomie : � Ökonomie : 
� Größe
� Erfahrung 
� finanzielle Basis 

� Recht : 
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� Urheberrecht
� Datenschutzrecht 
� AGB



Nachhaltige Verfügbarkeit 
von Ressourcen

� Technik :� Technik :
� Bandbreite / Bandwidth 
� Speicherplatz / Storage 
� Leistungsfähigkeit / Performance 
� Verfügbarkeit / Reliability

� Accessability
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� Support 
� Archivierung 

� Backup 



Unterstützung von 
Feedbackschleifen

� Inhalte auszeichnen: � Inhalte auszeichnen: 
� Inhalte bewerten und empfehlen: 
� Präsenz und Awareness
� Crossmedialität
� Online-Offline-Synchronisation

Kooperativen Technologien - C. Schulzki-
Haddouti | Web 2.0 in der politischen Bildung, 

9.2.2010, Hattingen

Online-Offline-Synchronisation
� Mobile Nutzung



Unterstützung von 
identitätsbezogener Teilhabe

Identitäts- und � Identitäts- und 
Beziehungsmanagement 

� Zugriffsrechtemanagement
� Reputation und Vertrauen
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Barrierenidentifizierung

� Kritische Masse� Kritische Masse
� Medienkompetenz
� Usability
� Wahrgenommener Nutzen
� Security und Privacy
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Security und Privacy
� Rechtliche Rahmenbedingungen



Aufgaben von NGOs

� Ideen entwickeln� Ideen entwickeln
� Ideen verbreiten
� Öffentlichkeit für Ideen herstellen
� Betroffene mobilisieren
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Erfolgsfaktoren & Barrieren 
bei NGOs
� IT- und MedienkompetenzIT- und Medienkompetenz
� Angst vor Reputationsverlust
� Erreichen einer kritischen Masse
� Verfügbarkeit, insbes. mobiler 

Internetzugang
� Sicherheit und Privatsphäre
� Ressourcen Zeit und Geld
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� Ressourcen Zeit und Geld
� Digitale Kluft (Alter, Bildung, Verfügbarkeit, 

etc.)



Fallbeispiel Campact

� Meta-NGO “für eine solidarische � Meta-NGO “für eine solidarische 
Bürgerschaft”
� Ideen entwickeln ® Kooperation mit anderen 

NGOs
� Informieren, Herstellen von Öffentlichkeit ® E-

Mail-Newsletter, Online-Appelle, 

Kooperativen Technologien - C. Schulzki-
Haddouti | Web 2.0 in der politischen Bildung, 

9.2.2010, Hattingen

� Mobilisierung von Protest ® Massenmails, 
Informationsveranstaltungen, Protestaktionen

� Ressourcensicherung ® Spendenakquise



Fallbeispiel Campact: 
Herstellen von Öffentlichkeit
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Fallbeispiel Campact: Informieren 
& Protest mobilisieren über E-
Mail-Kampagne
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Fallbeispiel Campact: 
E-Mail-Kampagne
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Fallbeispiel Campact: 
Weitere Menschen für 
Protest mobilisieren 
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Fallbeispiel Campact: 
Ressourcensicherung: 
Spendenakquise
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Campact: Informieren über 
weitere Kampagnen / Website
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Campact: Informieren über 
weitere Kampagnen / E-Mail-
Newsletter
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Fallbeispiel AK Vorrat

� Bundesweiter Zusammenschluss von � Bundesweiter Zusammenschluss von 
Bürgerrechtlern, Datenschützern und 
Internetnutzern gegen die 
Vorratsdatenspeicherung
� relativ hohe IT- und Medienkompetenz
� von digitaler Kluft nicht betroffen
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� von digitaler Kluft nicht betroffen

� 800 Engagierte, 40 sehr Engagierte, 
15 Koordinatoren 



Fallbeispiel AK Vorrat

� Kommunikation, Koordination und � Kommunikation, Koordination und 
Information über zahlreiche 
Mailinglisten, IRC-Chat, Wiki und 
Website

� Mobilisieren für
� Kampagnen über Videos, Flyer, 

Streetart-Schablonen, 

Kooperativen Technologien - C. Schulzki-
Haddouti | Web 2.0 in der politischen Bildung, 

9.2.2010, Hattingen

Streetart-Schablonen, 
Werbebannermotive

� Sammel-Verfassungsbeschwerde



Vielen Dank

Christiane Schulzki-HaddoutiChristiane Schulzki-Haddouti
christiane@schulzki.de
http://www.schulzki-haddouti.de

� KoopTech-Analyse: 
http://www.innovationsanalysen.de/de/down
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http://www.innovationsanalysen.de/de/down
load/KoopTech.pdf

� KoopTech-Blog: http://blog.kooptech.de
� KoopTech-Wiki: http://wiki.kooptech.de


